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rund zwei Drittel aller Berufstä-
tigen fühlen sich ausgebrannt 
und haben Burnout-Symptome. 

Über eine totale emotionale erschöpfung 
wird bereits im Alten testament berichtet. 
Zum Massenphänomen wurde Burnout 
aber erst in der modernen Gesellschaft.

Burnout entsteht nicht von heute auf 
morgen, sondern über einen langen 
Zeitraum. Meist unbemerkt vom Betroffe-
nen selbst. Die Symptome wie Schlaf-
störungen, unwohlsein oder unlust sind 
zu Beginn noch harmlos. Doch können 
sich diese – wenn nichts unternommen 
wird – immer stärker ausweiten, bis sich 
der Betroffene depressiv und komplett 
erschöpft zurückzieht.

Die BiG bietet sowohl in der Prävention 
als auch in der therapie konstruktive 
hilfestellung. Als erste gesetzliche Kran-
kenkasse bieten wir gemeinsam mit der 
reha-Klinik Möhnesee ein inte griertes 
Versorgungskonzept an. 

VorSorGeProGrAMM ÜBer SieBen tAGe
in einem einwöchigen Präventions pro-
gramm lernen berufstätige Menschen, 
die vom Burnout bedroht sind, wie sie 
bewusst mit Stress im Alltag umgehen 
und ihre eigenen Verhaltensweisen 
überdenken können. 

nichtS Geht Mehr!

BurnOut 
WirKunGSVolle therAPie 
ÜBer Drei Wochen
Mit einer dreiwöchigen reha-Maßnahme 
in der Klinik Möhnesee unterstützen wir 
diejenigen, die unter Burnout leiden. 
Dabei umfasst die Behandlung im rah-
men eines kurativen und ganzheitlichen 
Ansatzes einzelpsychotherapie, Phy sio-
therapie, entspannungstraining oder 
Körpertherapie in der Gruppe (z. B. Yoga).

auF eInen BlIcK

::  schneller service jeden tag, rund 

um die uhr – egal, wo sie sind

::   Kostenfrei erreichbar – 0800.54565456

::  BIG-app – Ihre Filiale für unterwegs

::  Beratungs-chat – direkt online verbunden 

::  arzt-, apotheker- und Kranken haussuche – 

alles auf einen Klick

::   Wir denken mit – erinnerungs service 

für Kindervorsorge

::  arztterminservice

kostenlose terminvereinbarung beim 

Facharzt oder allgemeinmediziner

Ihr leIstunGsplus

::  Bonusprogramm „BIGtionär“:

Gesundheitsbewusst und aktiv? 

Wir belohnen Sie.

::  Bei Gesundheit Geld zurück: 

Mit ausgezeichneten Wahltarifen 

bis zu 900 euro sparen.

::  mehr schutz von klein auf:

· Frühgeburtenprävention

· hörscreening für neugeborene

· impfung gegen rotaviren

::  reiseschutzimpfungen 

::  programm gegen chronische erschöpfung: 

Burnout vorbeugen

::   exklusive Online-Gesundheitsprogramme:

· Gesundheitstagebücher

· Sport- und ernährungsprogramm für Kinder

· Fitness-trainer 

· Gesundheitscheck 

::  BIGmedcoach: 

Arzneimittelberatung für chroniker

Der GriPPe eine lAnGe nASe ZeiGen

FIt Durch Den WInter

Grippe, husten, laufende nasen: 
Jetzt geht’s los mit der erkäl-
tungszeit. Aber Sie können sich 

vorbereiten. Die Grippeimpfung über-
nimmt zum Beispiel die BiG für Sie, ihre 
immunabwehr können Sie selbst mit 
einfachen Mitteln stärken.

Wie jedes Jahr: Die Grippeviren stehen 
in den Startlöchern und warten auf eine 
günstige Gelegenheit, um uns mit 
hohem Fieber, Kopf- und Gliederschmer-
zen, Augenbrennen und Schwächege-
fühl  niederzustrecken. Als beste Art der 
Vorbeugung gilt die Grippeschutzimp-
fung. in jedem Jahr gibt es einen neuen 
aktuellen impfstoff, da sich die Viren 
kontinuierlich verändern. Die impfung 
enthält meistens drei verschiedene 
Virustypen. in diesem Jahr ist auch 
der Virus der Schweinegrippe dabei. 
Für einige risikogruppen sind die imp-
fungen besonders empfehlenswert: 

::  Menschen über 60 Jahre, weil deren 
immunsystem nicht mehr ganz so 
stark ausgeprägt ist

::  Personen mit Grunderkrankungen wie 
Asthma, Diabetes und herz-Kreislauf-
beschwerden

::   Schwangere, damit auch das Baby 
bereits geschützt ist

::   Menschen, die im Gesundheitssystem 
tätig sind, Krankenpfl eger oder Ärzte

Die Kosten für die Grippeimpfung über-
nimmt die BiG komplett. Ganz gleich, 
ob Sie zu einer der risikogruppen gehö-
ren oder nicht. Sie gehen einfach mit 
der Versichertenkarte zum Arzt und er-
halten dort die impfung. in einigen Fäl-
len kann es passieren, dass der Arzt ein 
Privatrezept ausstellt. hier müssen Sie 
die Kosten zunächst selbst tragen und 
wir erstatten ihnen den Betrag, sobald 
Sie das rezept einreichen. 

WecKen Sie ihre iMMunABWehr 
Gegen eine „normale“ erkältung mit 
husten, Schnupfen und heiserkeit hilft 
die Grippeschutzimpfung leider nicht, 

da müssen wir selbst etwas tun. Glück-
licherweise sind die einfachen und preis-
werten tipps auch die wirkungsvollsten! 

eine ausgewogene ernährung mit obst, 
Gemüse und Salat stärkt die immun-
kräfte. hat es Sie doch erwischt, können 
Sie mit einer kräftigen hühnersuppe 
gegensteuern – sie wirkt entzündungs-
hemmend. 

händewaschen nicht vergessen! Mit 
Wasser und Seife werden Sie lästige 
erreger von türklinken und co. effektiv 
los. einfacher geht’s nicht.

regelmäßige Schwitzbäder bei 90 Grad 
stärken die Abwehr. Wichtig ist hier das 
Abkühlen nach dem Saunagang. Der 
herz-Kreislauf wird trainiert und die 
Durchblutung gefördert. 

Frische luft! im Schlafzimmer sorgt sie 
dafür, dass sich erreger nicht so gut ein-
nisten können wie z. B. bei trockener, 
warmer luft. Draußen in Kombination 
mit Bewegung z. B. beim Walken oder 
laufen aktiviert sie die Abwehrzellen 
für einen schnellen einsatz.

hatschI! 
mit einer Geschwindigkeit von über 

160 km/h (45 m/s) kann ein nieser fast 

Orkanstärke erreichen. nicht gefährlich, 

aber anstrengend kann eine niesattacke 

werden.

GriPPeiMPFunG ÜBerniMMt Die BiG

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

ZuSAtZAnGeBote

Genau prÜFen
es gehört heute zum Alltag beim Arzt-
besuch: Der Arzt bietet dem Patienten 
zusätzliche untersuchungen oder Be-
handlungen an, die die Krankenkasse 
nicht bezahlt. Diese „individuellen Ge-
sundheitsleistungen“ – kurz iGel – sind 
meist Angebote, die nicht zu lasten der 
Allgemeinheit fi nanziert werden, sondern 
in den privaten Bereich fallen. Das können 
zum Beispiel Sporttauglichkeitsunter-
suchungen oder Bescheinigungen für 
reiserücktrittsversicherungen sein. oder 
untersuchungsmethoden, die noch nicht 
ausreichend wissenschaftlich belegt sind.

Wenn ihnen ein Arzt eine iGel anbietet, 
muss er ihnen einen Kostenvoranschlag 
stellen. Sie sollten sich die Zeit nehmen, 
diesen zu prüfen. unser tipp: Melden 
Sie sich unbedingt vorher bei der BiG – 
es gibt einige leistungen, für die wir die 
Kosten ohnehin übernehmen! 

Das programm richtet sich gezielt an 

Berufstätige aus dem Dienstleistungs-

bereich. Über die Voraussetzungen für 

eine teilnahme informieren sie sich unter 

www.big-direkt.de/burnout oder rufen 

uns direkt an.

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::
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Behandlung 
beim arzt

Praxisgebühr 
10 € pro Quartal

•  wird jeweils beim ersten Besuch im Quartal 
beim Arzt, Zahnarzt und Psychotherapeuten 
fällig

•  gilt auch bei telefonischer Beratung oder 
Anforderung eines Wiederholungsrezeptes

•  keine Praxisgebühr bei Vorsorgeuntersu-
chungen!

•   für eine Notfallbehandlung fallen noch mal 
zusätzlich 10 € an

arznei- und 
Verbandmittel 

10 % (mindestens 5 €/
maximal 10 €) 

Der eigenanteil richtet sich nach dem 
Arzneimittelpreis, ist aber nicht höher als 
der tatsächliche Preis des Medikaments.

Krankenhaus-
behandlung

10 € täglich •  höchstens 28 Kalendertage im Jahr
•  wird nicht fällig bei Müttern nach der Ent-

bindung und Patienten, die zu lasten einer 
Berufsgenossenschaft behandelt werden

Fahrkosten 10 % (min. 5 €/max. 10 €, 
allerdings jeweils nicht 
mehr als die Kosten pro 
Fahrt)

Zuzahlungen zu Fahrkosten fallen an bei: 
Fahrten zur stationären Behandlung, rettungs-
fahrten ins Krankenhaus, Krankenwagentrans-
porten, Fahrten zur ambulanten Behandlung 
(Übernahme der Fahrtkosten nur in Ausnahme-
fällen wie z. B. Dialyse, Strahlen- oder chemo-
therapie nach vorheriger Genehmigung); auch 
Patienten unter 18 müssen hier zuzahlen.

heilmittel 
(z. B. Massagen, 
Kranken gymnastik,
ergotherapie)

10 % der Kosten und 
10 € je rezept

hilfsmittel 
(zum Verbrauch 
bestimmt, z. B. 
inkontinenzartikel)

10 % des Packungspreises höchstens 10 € pro Monat

Kuren 
(stationäre Vorsorge 
und rehabilitation)

10 euro täglich auch bei Mutter-/Vater-Kind-Kuren; 
ohne zeitliche Begrenzung

Kuren 
nach einer Behandlung 
im Krankenhaus (An-
schlussheilbehandlung)

10 euro täglich für maximal 28 Kalendertage im Jahr, 
vorherige Krankenhausbehandlung wird 
angerechnet
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auch eine erkältung muss nicht gleich

Ihre prämie gefährden. sie haben die mög-

lichkeit, die arztkosten (ca. 40 euro) privat zu 

begleichen. Benö tigen sie ein medikament, 

denken sie auch daran, sich ein privatrezept 

ausstellen zu lassen. Die Kosten für ein anti-

biotikum liegen bei ca. 15 bis 20 euro.

::   Schutzimpfungen (auch reiseschutz-
impfungen)

::   Kosten für rezeptausstellung der Anti-
Baby-Pille

::   leistungen für mitversicherte Kinder 
unter 18 Jahren

noch in DieSeM JAhr AnMelDen
Senden Sie uns einfach ihren Antrag zu 
– online oder per Post. Der tarif beginnt 
dann mit dem folgenden Quartal, zum 
Beispiel im Januar 2012 und läuft über 
ein Jahr. im 3. Quartal des Folgejahres 
erhalten Sie dann ihre Prämie, wenn Sie 
das Jahr über keine leistungen benötigt 
haben. Schließen Sie den tarif erst im 
laufenden Jahr ab, berechnen wir die 
Prämie anteilig.

Sie sind gesund und nehmen nur 
ihre Vorsorgetermine wahr? Dann 
ist der Wahltarif BiGselect Prämie 

bei leistungsfreiheit genau das richtige, 
um 2012 Beiträge zu sparen. 

Sind Sie ein Jahr gesund, erhalten Sie 
im Folgejahr eine Prämie in höhe eines 
Monatsbeitrags – maximal 600 euro. 
Sollten Sie doch leistungen benötigen, 
ist die BiG für Sie da. es entfällt dann 
lediglich die Prämie. Die gesetz lichen 
Vorsorgeuntersuchungen können wie 
gewohnt ohne Prämienverlust in An-
spruch genommen werden. Dazu zählen:

::   Medizinische Vorsorgeleistungen (z. B. 
Krebsvorsorge, hautkrebsscreening)

::   leistungen zur Krankheitsverhütung 
(z. B. Präventionskurse)

::   Zahnärztliche Vorsorgeuntersuchungen 
(Prophylaxe)

JetZt WAhltAriF ABSchlieSSen unD SPAren 

GelD ZurÜcK – Ohne rIsIKO

Mehr infos unter

www.big-direkt.de/leistungsfrei

ZuZAhlunG nur BiS Zur BelAStunGSGrenZe

Wann WerDen ZuZahlunGen FÄllIG?
Muss ich beim Zahnarzt Praxisgebühr zahlen, wenn ich im selben Quartal schon 
beim hausarzt war? und muss ich auch zahlen, wenn ich nur zur Vorsorgeunter-
suchung gehe? Viele Fakten rund um Praxisgebühr und andere Zuzahlungen sind oft 
nicht ganz klar. Daher haben wir ihnen eine Übersicht zusammengestellt. Generell 
gilt: eigenanteile gelten erst bei Versicherten ab 18 Jahren, nur Zuzahlungen zu Fahrt-
kosten fallen auch für Kinder und Jugendliche schon an.

lADen Sie

Ihr BIlD hOch 

Die Verteilung der neuen elektro-
nischen Gesundheitskarte hat 
begonnen. 2012 werden die 

meisten Versicherten ihre Karte erhal-
ten. Die BiG wird Sie gezielt wegen ihres 
Fotos für die eGK anschreiben. nutzen 
Sie bereits jetzt die Möglichkeit, ihr Bild 
hochzuladen – einfach und unkompliziert.

PrÄMie in hÖhe Von 
MAXiMAl 600 euro

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

noch Mehr SPAren
Kombinieren Sie die tarife BiGselect Prä-
mie bei leistungsfreiheit und BiGselect 
Selbstbehalt, können Sie bis zu 900 euro 
Prämie erzielen. Auch beim Selbstbehalt 
werden Vorsorgeunter suchungen nicht 
als leistungen angerechnet. Beim Selbst-
behalt gibt es zwei tarif optionen – 500 
oder 1000. hier können Sie eine Prämie 
von 350 bzw. 600 euro erzielen. Wenn 
Sie selten zum Arzt gehen, kann sich 
dieser tarif für Sie rechnen.

WIchtIG!
Bei Vorsorgeuntersuchungen des gesetz-

lichen leistungskatalogs ist keine praxis-

gebühr vorgesehen. Wird sie dennoch 

verlangt, müssen wir dies als regulären 

arztbesuch werten und die prämie ist 

gefährdet. 

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Sehen Sie auch direkt, wie ihre Karte 

aussehen wird: www.big-direkt.de/egk

ÜBrIGens!
Zuzahlungen sind immer nur bis zu einer bestimmten Belastungsgrenze fällig. Die liegt bei 

zwei prozent der jährlichen Familienbruttoeinnahmen. patienten mit schwerwiegenden 

chronischen erkrankungen zahlen maximal ein prozent. Wenn sie also häufi g zum arzt müssen 

oder medikamente nehmen, sammeln sie die Quittungen und rechnen sich aus, ob Ihre 

persönliche Belastungsgrenze schon erreicht ist: www.big-direkt.de/zuzahlung

tÜV-GePrÜFte BeStnoten 

BIG-serVIce
Die BiG hat sich erneut vom tÜV prüfen 
lassen. und zum fünften Mal in Folge 
haben wir nun für unseren Service eine 
Auszeichnung erhalten. Grund genug, uns 
einmal bei ihnen zu bedanken, denn es 
ist ihr urteil, das uns erneut eine „eins“ 
vor dem Komma beschert: 990 BiG-Versi-
cherte haben im rahmen einer repräsenta-
tiven erhebung ihre BiG mit einer Gesamt-
note von 1,82 bewertet. Damit gehören 
wir zu den Besten im Branchenvergleich. 

Als wichtigste Kriterien für die Gesamt-
zufriedenheit haben Sie Zuverlässigkeit, 
Fachkompetenz, Freundlichkeit, erreich-
barkeit und engagement der Mitarbeiter 
bewertet. Dabei verteilten Sie Spitzen-
werte vor allem bei der Freundlichkeit 
(1,4) und der erreichbarkeit (1,6). eine 1,6 
gab es ebenfalls für die Zuverlässigkeit.

„Das tÜV-Siegel bestätigt die ergebnisse, 
die wir bei der Kundenbefragung durch 
Assekurata erzielt haben“, freut sich 
Frank neumann, Vorstandsvorsitzender 
der BiG. „trotzdem gibt es natürlich 
weiterhin Verbesserungspotenzial.“ So 
haben wir die Kommunikation über das 
internet konsequent ausgebaut und 
nutzen alle Möglichkeiten der sozialen 
netzwerke, um den Dialog mit ihnen 
weiter zu stärken. Mit innovativen Ser-
vicetools wie der BiG App oder zusätzli-
chen online-Gesundheitsprogrammen 
oder der Arzneimittelberatung ergänzen 
wir kontinuierlich auch unser leistungs-
angebot für Sie.

Mehr infos zu allen Services der BiG immer 

aktuell unter www.big-direkt.de/services 
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::   Kosten für rezeptausstellung der Anti-
Baby-Pille

::   leistungen für mitversicherte Kinder 
unter 18 Jahren

noch in DieSeM JAhr AnMelDen
Senden Sie uns einfach ihren Antrag zu 
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GelD ZurÜcK – Ohne rIsIKO

Mehr infos unter

www.big-direkt.de/leistungsfrei

ZuZAhlunG nur BiS Zur BelAStunGSGrenZe

Wann WerDen ZuZahlunGen FÄllIG?
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:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::
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:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::
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6  ::     ::   7

Bonusheft eintragen. Können Sie nämlich 
fünf Jahre lücken lose Zahnarztbesuche 
nachweisen, erhöht sich der Festzu-
schuss um 20 Prozent, nach 10 Jahren 
sogar um 30 Prozent.

ZAhnZuSAtZVerSicherunG 
SchlieSSt lÜcKen
Mit einer Zahnzusatzversicherung können 
Sie ihre individuellen Anforderungen, 
die über die regelversorgung hinaus-
gehen, absichern und ihre Kosten so 
reduzieren. 

unsere Kooperationspartner concordia 
hat dafür einen tarif gestaltet, der direkt 
auf die Bedürfnisse der gesetzlichen 
Versicherung zugeschnitten ist.

ÄnDerunGen ZuM 1. JAnuAr 2012 

neuer prÄVentIOnsleItFaDen

Yoga, nordic Walking oder auch das richtige rückentraining – es gibt viele 
Angebote, die Sie dabei unterstützen, etwas Gutes für ihre Ge sundheit zu tun. 
Den Anfang müssen Sie selbst machen, aber wir helfen ihnen dabei – auch 

wenn sich 2012 einges ändert. Vom Spitzenverband der gesetzlichen Krankenkassen 
wurde der Präventionsleitfaden überarbeitet. neu ist unter anderem, dass sich die 
bisherigen handlungsfelder nochmal in verschiedene Präventionsbereiche gliedern. 
ergänzend sichert eine vereinheitlichte teilnahmebescheinigung die Qualität der 
Angebote. Diese steht ihnen im internet zum herunterladen bereit. Sie können die 
teilnahmebescheinigungen am Pc ausdrucken.

www.big-direkt.de/praevention

neue GeBÜhrenVerorDnunG 

BeIm ZahnarZt

Mit der neuen Gebührenver-
ordnung (GoZ) für Zahnärzte, 
die im Januar 2012 in Kraft 

tritt, werden die Zuzahlungen für Zahn-
behandlungen steigen. Die GoZ regelt 
die zahnärztlichen leistungen, die nicht 
von der gesetzlichen Krankenkasse 
übernommen werden. Also alles, was 
die vertragszahnärztlichen leistungen 
übersteigt. Das betrifft zum Beispiel 
Zahnfüllungen, die nicht aus Amalgam 
sind, Zahnersatz, Zahnimplantate oder 
inlays. 

Prüfen Sie daher vorgeschlagene Zahn-
behandlungen genau und holen eine 
zweite Meinung ein. eine gute Prophy-
laxe und eine zusätzliche Absicherung 
können Kosten reduzieren.

BonuSheFt PFleGen unD FeStZuSchuSS 
FÜr Den ZAhnerSAtZ erhÖhen
Gehen Sie mindestens einmal im Jahr 
( Jugendliche zweimal jährlich) zur 
Zahnvorsorge und lassen dies in ihrem 

Zahnzusatzversicherung

www.big-direkt.de/zahnzusatz

Zahnersatz

www.big-direkt.de/zahnersatz

GeSetZliche AnPASSunG:

neue GrenZen FÜr FreIWIllIG VersIcherte 

BeitrAGS-Vorteile
::     ehepartner & Kinder sind kostenlos 

mitversichert
::     Beitrag unabhängig von Alter und Vor-

erkrankungen, keine risikozuschläge
::     keine bzw. geminderte Beiträge bei 

Krankheit über 6 Wochen, wenn Kran-
kengeld mitversichert ist

::     Mutterschaftsgeld für Angestellte
::     Krankengeld und Kinderkrankengeld 

(sind beide ehepartner BiG-versichert 
sogar doppelter Anspruch)

::     Keine Vorkasse! Kostenabrechnung 
mit Ärzten und Krankenhäusern über 
die BiG

::     härtefallregelungen

leiStunGS-Vorteile
::     logopädie
::     ergo-/Psychotherapie
::     Präventionskurse
::     Anschlussheilbehandlungen
::     transportkosten 
::     impfungen
::     Vorsorgeuntersuchungen
::     hilfsmittel, Kuren

attraktive Zusatzangebote wie
::     homöopathie
::     professionelle Zahnreinigung
::     reiseimpfungen
::     Geldprämien über Bonusprogramm 

und Wahltarife BiGselect
::     vergünstigter Zusatzschutz bei unserem 

Partner concordia
::     strukturierte Behandlungsprogramme
::     Arzneimittelberatung BiGmedcoach

Sicher Mit Der BiG
::     kein Zusatzbeitrag 2011 + 2012
::     sofortiger Versicherungsschutz
::     Aufnahme ohne Gesundheitsprüfung
::     immer für Sie da (24h-Direktservice 

im in- und Ausland per telefon, e-Mail, 
chat und BiG App)

Die ÄnDerunGen AuF einen BlicK:
::     Pro Kalenderjahr sind zwei Kurse 

mög lich, auch zwei gleiche.
::       eine Wiederholung ist im Folgejahr 

(ab 2012) nicht mehr möglich (z. B. 
2011 2 x nordic-Walking, 2012 ist kein 
nordic-Walking möglich). Allerdings 
ist es möglich, einen Kurs aus dem-
selben handlungsfeld (in diesem Fall 
Bewegungsgewohnheiten) zu belegen, 
z. B. herz-Kreislauf-training oder Wir bel -
säulen gymnastik.

::     es gibt folgende Präventionsbereiche, 
die bezuschusst werden:

 ·  reduzierung von Bewegungsmangel 
durch gesundheitssportliche Aktivitäten

 ·  Vorbeugung und reduzierung spe-
zieller gesundheitlicher risiken durch 
verhaltens- und gesundheitsorien-
tierte Bewegungsprogramme

 ·  Vermeidung von Mangel- und Fehler-
nährung

 ·  Vermeidung und reduktion von Über-
gewicht

 ·  Förderung von Stressbewältigungs-
kompetenzen

 ·  Förderung von entspannung
 ·  Förderung des nichtrauchens
 ·  Gesundheitsgerechter umgang mit 

Alkohol/reduzierung des Alkohol-
konsums.

::     Maßnahmen für Kinder dürfen ab dem 
6. lebensjahr gefördert werden.

::       umfang und Dauer der Kurse: Mindes-
tens 8 einheiten à 45 Minuten, maximal 
12 einheiten à 90 Minuten

::     Bei Angeboten für Kinder von 6 – 12 
Jahren sind die eltern einzu binden.

::     vereinheitlichte teilnahmebeschei-
nigung

PrÜFen Sie VorGeSchlAGene 
ZAhnBehAnDlunGen GenAu unD 
holen eine ZWeite MeinunG ein.

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Behalten sIe Ihr
OrIGInal-BOnusheFt Zu hause. 
legen sie Ihrem Zahnersatzantrag nur 

eine Kopie des Bonusheftes bei. eine 

Bestätigung Ihres Zahnarztes auf dem 

heil- und Kostenplan über die erbrach  -

ten Vorsorgeleistungen ist ebenfalls aus-

reichend.

KoSten reDuZieren Durch
ZAhnZuSAtZVerSicherunG

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::

Sind Sie selbstständig oder gehören Sie zu den höher verdienenden Angestellten? 
Dann sind Sie freiwillig gesetzlich versichert; ihre Beiträge werden nur bis zu 
einem festgelegten höchsteinkommen berechnet. Das ist die so genannte 

Beitragsbemessungsgrenze. Alles, was Sie über diesen Grenzbetrag hinaus ver dienen, 
ist in der gesetzlichen Krankenversicherung beitragsfrei. Die Beitragsbemessungs-
grenze wird von der Bundesregierung festgelegt und in der regel zum Jahres wechsel 
angepasst. Für 2012 wurde sie erhöht auf 45.900 euro jährlich bzw. 3.825 euro monatlich. 

VerSicherunGSPFlichtGrenZe 
ebenfalls angepasst wurde die Grenze, bis zu der man als Arbeitnehmer pfl ichtver-
sichert ist, und zwar auf 50.850 euro jährlich für 2012 (4.237,50 euro monatlich). 

Die freiwillige Versicherung bei der BiG muss übrigens den Vergleich nicht scheuen – 
sie bietet viele Vorteile gegenüber der privaten Versicherung:
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VerSicherunGSPFlichtGrenZe 
ebenfalls angepasst wurde die Grenze, bis zu der man als Arbeitnehmer pfl ichtver-
sichert ist, und zwar auf 50.850 euro jährlich für 2012 (4.237,50 euro monatlich). 

Die freiwillige Versicherung bei der BiG muss übrigens den Vergleich nicht scheuen – 
sie bietet viele Vorteile gegenüber der privaten Versicherung:
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Der Grippe eine lange Nase zeigen
Fit durch den Winter :: 2

Nichts geht mehr! 
Burnout :: 3 

Änderungen zum 1. Januar 2012
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